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Berichte aus den Arbeitskreisen/Projekte

Am 9.5.2007 traf im Bundeshaus
Berlin der Arbeitskreis „Büro-
kratiekosten“ der AWV bereits zum
4. Mal zusammen. Der Arbeits-
kreis wurde im Mai 2006 auf An-
regung des BMWi neu gegründet,
um aus den Erfahrungen der AWV

mit den Bürokratieabbauinitiati-
ven und -Projekten des Bundes
heraus auf neutraler Basis eine
bessere Kommunikation zwischen
Wirtschaft und Verwaltung im Kon-
text des Bürokratieabbaus zu ver-
mitteln und dadurch zum Beispiel
Unterstützung aus der Wirtschaft

Ein Jahr Arbeitskreis 1.2 „Bürokratiekosten“
für Gesetzesentwürfe und die Ein-
führung des Standardkosten-Mo-
dells in der Bundesverwaltung zu
organisieren. Diese Ziele hat der
Arbeitskreis in einem Jahr mehr
als erreicht, denn über Fragebo-
genaktionen und Projektgruppen-

arbeit wurden u. a. eine Reihe von
konkreten, praxisnahen Kosten-
senkungsvorschlägen aus der Wirt-
schaft ermittelt, die z. B. in die
Mittelstandsentlastungsgesetze
I und II des BMWi eingeflossen
sind. Gleichermaßen trugen die
Sitzungen des Arbeitskreises dazu

bei, den Teilnehmern aus der Wirt-
schaft die Einführung des Stan-
dardkostenmodells in der Bundes-
verwaltung zu erläutern sowie
verschiedene Bürokratieabbau-
projekte der Bundesregierung vor
allem aus dem Bereich e-govern-
ment, zum Beispiel die elektroni-
sche Steuererklärung ELSTER, die
elektronische Statistikübermitt-
lung eSTATISTIK.core und die ak-
tuelle Initiative E-government 2.0,
näherzubringen.

Mittlerweile gehören dem Arbeits-
kreis neben Vertretern aus AWV-
Mitgliedsfirmen und Verbänden
Vertreter verschiedener Bundesmi-
nisterien, Mitarbeiter des mit der
Einführung des Standardkosten-
modells betrauten Statistischen
Bundesamts sowie Angehörige der
im Zusammenhang mit dem Bü-
rokratieabbau gegründeten Ein-
richtungen Normenkontrollrat und
Staatssekretärsausschuss im Bun-
deskanzleramt an. Ziel des Ar-
beitskreises bleibt weiterhin,
durch mehr Transparenz die Kom-
munikation zwischen den Trägern
des Bürokratieabbaus auf Bundes-
ebene und der Wirtschaft zu er-
leichtern und so den Praxisbezug
der Reformansätze zu vergrößern.
Mittelfristig soll aber auch der
Bezug zu ähnlichen Bemühungen
z.B. auf Länderebene sowie in den
Regionen und Kommunen inten-
siviert werden, und auch die Be-
schäftigung mit EU-Themen wird
sich zwangsläufig verstärken. Der
AWV-Arbeitskreis 1.2 wird an-
gesichts der Vielzahl von Reform-
projekten auf allen diesen vier
Ebenen EU, Bund, Länder und Ge-
meinden sicher noch viele Ansät-
ze haben, die Praxiserfahrungen
ehrenamtlicher Experten aus der
Wirtschaft für diesen Zweck zu
mobilisieren. Die AWV-Informati-
onen werden unsere Leser, die
Mitglieder und die ehrenamtlichen
Mitarbeiter der Facharbeit auf dem
Laufenden halten.

Lebhafte Diskussion des Arbeitskreis 1.2 über Bürokratieabbau und zum Stand der SKM-
Messungen.

Dr. Ulrich Naujokat

Vorträge zum aktuellen Stand der E-Government-Projekte des Bundes. Roland Burau refe-
riert zum Projekt ELSTER.


